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Technische Chemi'e
2 FraQen an die Studlenkoinmlsslon Fachschaftsraum

1) Welche Prüfungen des 2. Stu­
dIenabschnittes dürfen vor Absol­
vieren der ersten DIplomprüfung
abgelegt werden?
Die Studienkommission hat in ihrer
ordentlichen Sitzung vom
16.06.1998, bezugnehmend auf §BQ
Abs. 2 UniStG i.d.g.F., BGB\. Nr. 381
1998 vom 27.02.1998 beschlossen,
daß alle Pflichtfächer des 6. und 7.
Semesters sowie 15 Semesterwo­
chenstunden aus einem der drei
Wahlfachkataloge bereits vor Ab­
schluß des ersten Studienabschnit­
tes abgelegtwerden dürlen. Die oben
erwähnten Pflichtfächer bzw. Wahl­
fächer sind dem jeweils gültigen Stu­
dienführer zu entnehmen. Alle dar­
überhinausgehenden Prüfungen kön­
nen von den Studierenden erst im
zweiten Studienabschnitt abgelegt
werden.

2) Muß Ich Freifachstunden für
Pflichtfächer anderer Studien­
zweige opfern?
Nach einem einstimmigen Studien­
kommissionsbesctlluß aus der 3. or­
dentlichen Sitzung im Studienjahr
1997/98 am 06.03.1998 ist es mög­
lich, Pflichtfächer aus den jeweils an­
deren Sfudienzweigen als gebunde­
ne Wahlfächer angerechnet zu be­
kommen. Ein Beispiel: Du studierst
im 2. Studienabschnitt den Studien­
zweig nBiochemie, Biotechnologie
und Lebensmittelchemie" und absol­
vierst die Prüfung aus Organischer
Chemie 3. Bisher mußtest Du dafür
Wochenstunden aus Deinem Frei­
fachkontingent verwenden. Mittlerwei­
le kannst Du diese Prüfung als ge­
bundenes Wahlfach, zugehörig zum
Wahlfachkatalog allgemeine techni­
sche Chemie, anrechnen lassen.

Ab sofort steht Euch allen jeden Mitt­
woch von 1200 bis 1300 Uhr die nagel­
neue Prüfungsbeispielsammlung zur
Verlügung. Dazu müßt Ihr nur im an­
gegebenen Zeitraum im Fachschafts­
raum (über dem Cafe P12) auftau­
chen, und schon seid Ihr um einiges
Wissen nSChwerer": Organische Che­
mie (1+2), Mathematik (1+2), Expe­
rimentalphysik (1 +2), Analytische
Chemie, diverse Labortests etc. etc.
Ihr seid auch aufgerufen. möglichst
alle in Eurem Besitz befindlichen Prü­
fungsbeispiele zu dieser Zeit (oder
beim Fachschaftstreffen) vorbeizubrin­
gen, wo wir sie dann kopieren wer·
den und auch allen anderer Studie­
renden zur Verlügung stellen können.

In diesem Semester ist auch eine
weitere unangenehme Sache aus
dem Studienalltag verbannt worden:
unser Aufenthaltsraum (= Fach­
schaftsraum) ist mit zusätzlichem
Mobiliar ausgestattet worden, und
dieser stellt nun endlich für mehr als
nur zwei Studierende ein ruhiges
Refugium zum Lemen dar.

Bei SChwierigkeiten:
Jeden 2. Dienstag um 20 Uhr beim
Fachschaftstreffen!

• Deine StRV Chemie
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